
Niederschrift Nr. 27 
über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses  

der Stadt Schwentinental am Montag, den 12. Dezembe r 2011, 
im Rathaus, Großer Bürgersaal 

 
 
 
 

Beginn: 19.00 Uhr         Ende: 20.33 Uhr 
 
 
Anwesend sind:  

1. Herr Volker Sindt (Vorsitzender) 
2. Herr Uwe Janz 
3. Herr Gerd Dieckmann 
4. Frau Kirsten Wohler-Schmidt 
5. Herr Peter Köhler i.V. für Angelika Lange-Hitzbleck  
6. Herr Bernd Petersen 
7. Herr Dr. Norbert Scholtis 
8. Herr Uwe Bartscher 
9. Frau Monika Vogt  
 

 
 
Nicht dem Ausschuss angehörende Anwesende: 

1. Frau Susanne Leyk  
2. Herr Norbert Möller 
3. Frau Regina Blöcker (Protokollführerin) 
4. Herr SV Dr. Gerhard Kockläuner 
5. Herr SV Herbert Pöpelt 
6. Frau SV Sabine Sindt 
7. Herr SV Wilhelm Kirschstein 
8. Herr SV Herbert Steenbock 
9. Herr Horst Sell (Seniorenbeirat) 
10. Herr Jürgen Horn (Seniorenbeirat) 
11. Frau Seliger (Kieler Nachrichten) 

 
 

Öffentlichkeit:   4 Personen 
 
Der Vorsitzende, Herr Sindt, eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung des 
Hauptausschusses mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit.  
 

Herr Bartscher bittet aus Gründen der Dringlichkeit um die Aufnahme eines weiteren 
Tagesordnungspunktes mit der Bezeichnung „Vergabe von Räumlichkeiten durch die 
Bürgermeisterin“ 
Der Erweiterung der Tagesordnung um diesen Punkt wird einstimmig zugestimmt.  
 
Weitere Änderungswünsche zur Tagesordnung gibt es nicht, so dass sich die 
Tagesordnung wie folgt darstellt: 
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Öffentlicher Teil: 
 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses vom 14.11.2011 
3. Einführung einer Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der doppelten 

Buchführung; 
hier: Bericht über den aktuellen Projektstand (SM 215/2011) 

4. Unvermutete Kassenprüfung vom 08. November 2011 (BV 224/2011) 
5. F-Plan der Stadt Schwentinental;  

hier: Auftragsvergabe Umweltbericht (BV 229/2011)  
6. Abschluss eines Mietvertrages mit den Stadtwerken Schwentinental; 

hier: Anbau Rathaus (BV 236/2011) 
7. Satzung über die Erhebung von Gebühren für die zentrale 

Schmutzwasserbeseitigung der Stadt Schwentinental; 
hier: 2.Änderungssatzung der Gebührensatzung ab 01.01.2012  
(BV 186/2011) 

8. Satzung über die Erhebung von Gebühren für die zentrale 
Niederschlagswasserbeseitigung der Stadt Schwentinental; 
hier: 1.Änderungssatzung zur Gebührensatzung ab 01.01.2012  
(BV 187/2011) 

9. Beseitigung des Abwassers aus Hauskläranlagen und abflusslosen 
Sammelgruben; 
hier: Anpassung der Satzungen (BV 211/2011) 

10. Erlass einer Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die 
Abwasserbeseitigung der Stadt Schwentinental (BV 227/2011) 

11. Auftragsvergabe Kanalsanierung Maßnahme 2010-01 – Abnahmeinspektion 
und Erstinspektion Teilbereich (BV 228/2011) 

12. Berichte der Bürgervorsteherin im Stadtmagazin und im Internet 
hier: Widerspruch der Bürgermeisterin 

13. Stadtmagazin  Dezember 2011  
hier : Darstellungen der Bürgermeisterin zu den Sitzungen des Finanz- und 
des Hauptausschusses 

14. Vergabe von Räumlichkeiten durch die Bürgermeisterin 
15. Mitteilungen und Anfragen 

 
Nichtöffentlicher Teil: 

16. Wirtschaftsplan 2012 der Stadtwerke Schwentinental (BV 230/2012)  
17. Gewährung von Bürgschaften der Stadt Schwentinental an die                               

Stadtwerke Schwentinental (BV 231/2011) 
18. Nachtragsvereinbarung zum Stromkonzessionsvertrag (BV 232/2011) 
19. Mitteilungen und Anfragen 

 
 
Abstimmung über die geänderte TO:    9 dafür (einstimmig) 
 
 
Herr Sindt weist darauf hin, dass im Anschluss an den nichtöffentlichen Teil die 
Öffentlichkeit wieder hergestellt wird und die gefassten Beschlüsse des 
nichtöffentlichen Teils bekanntgegeben werden.  
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TOP 1: Einwohnerfragestunde  
 
Es werden von den anwesenden Einwohnern keine Anfragen gestellt. 
 
 
TOP 2: Niederschrift über die Sitzung vom 14.11.201 1 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen von der Niederschrift ohne Aussprache Kenntnis.  
 
 
TOP 3:   Einführung einer Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der 

doppelten Buchführung; 
hier: Bericht über den aktuellen Projektstand (SM 2 15/2011) 

 
Abstimmung:  Kein Koordinierungsbedarf 
 
 
TOP 4: Unvermutete Kassenprüfung vom 08. November 2 011  

 (BV 224/2011) 
 
Beschluss: 
Der Bericht über die unvermutete Kassenprüfung wird nach den Vorschriften des 
Kommunalprüfungsgesetzes zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
Abstimmung:  Kein Koordinierungsbedarf 
 
 
TOP 5: F-Plan der Stadt Schwentinental ; 
  hier: Auftragsvergabe Umweltbericht (BV 229/2011)  
 
Beschluss: 
Der ARGE Jünemann + Dr. Marxen-Drewes Büro für Landschafts- und 
Freiraumplanung / Büro Bioplan wird gemäß Honorar- und Leistungsermittlung vom 
27.11.2011 der Auftrag zur Erstellung des Umweltberichtes für den F-Plan der Stadt 
Schwentinental sowie der damit zusammenhängenden Fortschreibung und 
Zusammenführung der Landschaftspläne der Ortsteile Klausdorf und Raisdorf in 
Höhe von 46.437,54 € brutto erteilt. 
Mit der ARGE Jünemann + Dr. Marxen-Drewes Büro für Landschafts- und 
Freiraumplanung / Büro Bioplan ist ein Werkvertrag auf der Grundlage der HOAI 
abzuschließen. 
 
Abstimmung: Kein Koordinierungsbedarf 
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TOP 6: Abschluss eines Mietvertrages 

hier: Anbau Rathaus 
(BV 236/2011) 

 
Beschluss: 
Dem Mietvertrag zwischen den Stadtwerken Schwentinental und der Stadt zwecks 
Anmietung von Räumlichkeiten im Anbau des Rathauses wird zugestimmt. Als 
Mietbeginn wird der 15.12.2011 festgelegt. 
 
Abstimmung:  Kein Koordinierungsbedarf  
 
 
TOP 7: Satzung über die Erhebung von Gebühren für die zent rale 

Schmutzwasserbeseitigung der Stadt Schwentinental; 
hier: 2.Änderungssatzung der Gebührensatzung ab 01. 01.2012  
(BV 186/2011) 

 
Beschluss: 

Die 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
zentrale Schmutzwasserbeseitigung der Stadt Schwentinental wird beschlossen. 
 
Abstimmung:   Kein Koordinierungsbedarf 
 
 
TOP 8: Satzung über die Erhebung von Gebühren für die zent rale 

Niederschlagswasserbeseitigung der Stadt Schwentine ntal; 
hier: 1.Änderungssatzung zur Gebührensatzung ab 01. 01.2012  
(BV 187/2011) 

 
Beschluss: 
Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
zentrale Niederschlagswasserbeseitigung der Stadt Schwentinental wird 
beschlossen. 
 
Abstimmung:  kein Koordinierungsbedarf 
 
 
TOP 9: Beseitigung des Abwassers aus Hauskläranlage n und 

abflusslosen Sammelgruben 
 hier; Anpassung der Satzung (BV 211/2011) 
 
Beschluss: 
Der 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abwasserbeseitigung der Stadt 
Schwentinental und der 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt 
Schwentinental über die Erhebung von Gebühren für Beseitigung des in 
Kleinkläranlagen und abflusslosen Sammelgruben gesammelten Abwassers wird 
zugestimmt. 
 
Abstimmung:  Kein Koordinierungsbedarf 
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TOP 10: Erlass einer Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die 

Abwasserbeseitigung der Stadt Schwentinental (BV 22 7/2011) 
 
Frau Bürgermeisterin Leyk teilt mit, dass die zur Beschlussfassung ausstehende 
Zuarbeit der Unternehmensberatungsgesellschaft Wibera mit heutigem Datum 
eingegangen ist. Auf Grund der Informationen wird kurzfristig bis zur Sitzung der 
Stadtvertretung eine Vorlage erarbeitet um der Stadtvertretung eine 
Beschlussfassung zu ermöglichen. 
Der enge Zeitrahmen ist für alle Seiten unbefriedigend, jedoch besteht die 
Notwendigkeit, da die Satzung zum 01.01.2012 in Kraft treten soll. 
Herr Dr. Scholtis regt an, das gesamte Verfahren im kommenden Jahr zu 
überdenken, da die Beauftragung der Stadt an den Stadtwerke und die damit 
verbundene weitere Beauftragung der Stadtwerke an die Wibera zu viele 
Reibungsverluste mit sich bringt. 
 
Die Mitglieder des Hauptausschusses sprechen sich einheitlich dafür aus, dass somit 
keine Beschlussempfehlung für die Stadtvertretung möglich ist. 
 
 
TOP 11: Auftragsvergabe Kanalsanierung Maßnahme 201 0-01- 

Abnahmeinspektion und Erstinspektion Teilbereich (B V 228/2011) 
 
Beschluss: 

Der Firma Absolut aus Schwentinental wird der Auftrag für die Abnahmeinspektion 
der Kanalsanierungsmaßnahme 2010-01 und für die Erstinspektion des 
Teilbereiches im Ortsteil Klausdorf erteilt. 
 
Abstimmung:   kein Koordinierungsbedarf 
 
 
TOP 12: Berichte der Bürgervorsteherin im Stadtmaga zin und im Internet 
  hier; Widerspruch der Bürgermeisterin 
 
Herr Ausschussvorsitzende Sindt verliest den von der Bürgermeisterin vom 
24.11.2011 an ihn und die Bürgervorsteherin Frau Lange-Hitzbleck gerichteten 
Widerspruch zur Beschlussfassung des Hauptausschusses vom 14.11.2011 unter 
Tagesordnungspunkt 8. 
Im Anschluss erhält Frau Bürgermeisterin Leyk die Möglichkeit, eine Stellungnahme 
oder weitergehende Begründung abzugeben. Frau Leyk erklärt, dass sich der 
Widerspruch auf § 47 Gemeindeordnung bezieht und sie an der im Schreiben 
formulierten Begründung festhält. 
Herr Sindt teilt für sich und die SPD-Fraktion mit, dass der im Hauptausschuss 
gefasste Beschluss lediglich festlegt, ob und wo ein Bericht der Bürgervorsteherin 
zur Unterrichtung der Öffentlichkeit zu erfolgen hat. Weder presserechtliche 
Verletzungen noch Verletzungen des Neutralitätsgebotes werden berührt. 
 
Herr Bartscher weist darauf hin, dass der Beschluss die Rechte der 
Bürgervorsteherin und die Pflichten der Bürgermeisterin wahrt. 
Herr Dr. Scholtis erklärt, dass dieser Beschluss darauf abstellt, dass der §16a GO 
durch die Bürgermeisterin gewahrt wird. In diesem Fall ist die inhaltliche Prüfung des 
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Artikels der Bürgervorsteherin durch die stellv. Bürgermeisterin erfolgt und der 
nachfolgende Eingriff der Bürgermeisterin unzulässig. 
 
Herr Dr. Kockläuner appelliert an die Bürgermeisterin im Sinne ihrer eigenen Worte 
auf dem letzten Neujahrsempfang, aufeinander zugehen zu müssen, den 
Widerspruch zurücknehmen. Die Bürgermeisterin teilt mit, dass sie dieses nicht tun 
kann, da der Beschluss gegen geltendes Recht verstößt. 
 
Der Ausschussvorsitzende ruft zur Abstimmung auf, wer sich dafür ausspricht, dem 
Widerspruch nicht stattzugeben. 
 
Abstimmung:  9x dafür (einstimmig) 
 
 
TOP 13: Stadtmagazin Dezember 2011 

hier; Darstellung der Bürgermeisterin zu den Sitzun gen des 
Finanz- und des Hauptausschusses 

 
Der Ausschussvorsitzende verliest zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
Stellungnahme. Diese ist als Anlage 1  dem Protokoll beigefügt. 
 
Die Stellungnahme endet mit folgender Beschlussempfehlung : 
 
Der Hauptausschuss spricht deshalb gegenüber der Bürgermeisterin eine 
Missbilligung aus und fordert sie zur Einhaltung der oben genannten Grundsätze auf. 
 
Abstimmung: 9x dafür (einstimmig) 
 
 
TOP 14: Vergabe von Räumlichkeiten durch die Bürger meisterin 
 
Herr Bartscher verliest zu diesem Tagesordnungspunkt einen Antrag der SWG 
Fraktion und bittet, diesen zur Abstimmung zu stellen. Der Antrag ist als Anlage 2  
dem Protokoll beigefügt. 
Frau Bürgermeisterin Leyk kritisiert die Vorgehensweise der Selbstverwaltung, 
während der Sitzung seitenlange Anträge zu verteilen und als sofortigen 
Beratungsgegenstand zu nutzen. Frau Leyk erklärt, dass sie sich zu dem Antrag der 
SWG erst im Nachhinein äußern wird. Der Vorsitzende erwidert, dass die 
Selbstverwaltung ihrerseits sich nicht eben selten mit von der Verwaltung erstellten 
umfangreichen Tischvorlagen unmittelbar vor oder in der Sitzung 
auseinanderzusetzen und zu entscheiden habe. 
Herr Dr. Scholtis weist darauf hin, dass es sich um einen kurzen Sachverhalt handelt, 
der durchaus sofort erklärt werden könnte. Dieses verneint Frau Leyk, da es sich um 
eine 4seitige Vorlage handelt. 
Herr Bartscher sieht in dieser Haltung den Verdacht der Ungleichbehandlung der 
Wählergemeinschaften als begründet. 
Frau Bürgermeisterin Leyk bittet um Aufnahme in das Protokoll, dass sie die 
Unterstellung einer Ungleichbehandlung zurückweist. 
Herr Bartscher bittet um Aufnahme in das Protokoll, dass durch die Bürgermeisterin 
eine Begründung nicht erfolgt ist. 
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Folgender Antrag  wird durch den Ausschussvorsitzenden zur Abstimmung 
gestellt : 
 
Der Hauptausschuss missbilligt die willkürliche Ungleichbehandlung der beiden 
Wählergemeinschaften durch die Bürgermeisterin bei der Vergabe von 
Räumlichkeiten für öffentliche Veranstaltungen. 
 
Abstimmung:  9x dafür (einstimmig) 
 
 
TOP 15: Mitteilungen und Anfragen 
 
Herr Möller teilt mit, dass nach Vorlage der Zahlen für das vorläufige Ergebnis der 
Abrechnung des letzten Quartals 2011 gegenüber den Planzahlen bei der 
Einkommenssteuer und der Umsatzsteuer Mehreinnahmen von insgesamt 
678.858,00€ erwartet werden. 
Der Nachtragshaushalt geht für das Jahr 2012 bei dem Aufkommen an der 
Einkommenssteuer von einem verringerten Volumen aus. Zusammen mit der neuen 
Schlüsselzahl (ebenfalls verringert) sinkt das bisher errechnete Aufkommen um 40 
000,00€ ab. Bei der Umsatzsteuer werden allerdings Mehreinnahmen von 11 
900,00€ festgelegt. Die Jahre 2013 bis 2015 profitieren nur gering. 
Das Ergebnis der Jahresrechnung 2011 wird nennenswert positiv durch die 
vorläufige Abrechnung des Anteils an der Einkommenssteuer beeinflusst.  
Die Auswirkungen des Nachtragshaushaltserlasses für das Jahr 2012 sind bislang 
enttäuschend. 
 
Auf Grund der Aussagen von Herrn Möller möchte Herr Dr. Scholtis wissen, warum 
der erste Finanzausschuss im neuen Jahr erst im Februar geplant ist. Herr Möller 
weist darauf hin, dass das Jahresergebnis erst Mitte Januar 2012 vorliegt. 
 
Frau Leyk teilt mit, dass es sich bei dem Bauvorhaben neben „Bauhaus Alt“ u.a. um 
ein Hochregallager (19m) für den neuen Möbelmarkt Skonto handelt. Die 
Baugenehmigung wurde von Seiten des Kreises ohne Beteiligung der Stadt erteilt im 
Zuge der Aufhebung der Veränderungssperre durch das Gericht. 
 
Herr Dieckmann hatte zur Klärung im Hauptausschuss eine Anfrage gestellt, die sich 
auf eine Rohrverstopfung im Verlaufe der Bek bezog. Frau Leyk erklärte, dass hier 
der Gewässerunterhaltungsverband Schwentine zuständig ist. Ansprechpartner ist  
Herr Schröder (Tel. 04342-8866-30), der sein Büro im Gebäude des Amtes Preetz-
Land hat. 
Frau Leyk weist darauf hin, dass in Notfällen auch stets die Feuerwehr alarmiert 
und/oder die Notrufnummer der Stadtwerke Schwentinental (04307-8241-160) 
angewählt werden kann. 
 
Frau Vogt regt an, in die Tagesordnung zur Einladung von Sitzungen nach dem 
nichtöffentlichen Teil erneut einen öffentlichen Teil mit aufzunehmen um die Bürgern 
rechtzeitig darauf aufmerksam zu machen, dass im nichtöffentlichen Teil  gefassten 
Beschlüsse der Öffentlichkeit im Anschluss bekanntgegeben werden. Die 
Empfehlung wird von den Ausschussmitgliedern ohne weitere Veranlassung zur 
Kenntnis genommen. 
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Herr Sindt fragt an, wann ein gültiger Geschäftsverteilungsplan vorliegt. Frau Leyk 
teilt mit, dass ein gültiger Geschäftsverteilungsplan vorliegt, dieser aber erneut zum 
01.01.2012 aktualisiert wird. 
 
Herr Sindt schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:18  Uhr. 
 
 
 
 
 
  gez. Volker Sindt      gez. Blöcker, R. 
_______________________     _________________________ 
Vorsitzender       Protokollführerin 
Volker Sindt       Regina Blöcker   
















